
     P R O T O K O L L 

Vorstandssitzung   W S G vom 09.11.2018 

Anwesende:   Marco Morgenthaler 
                        Kevin Kloft 

Jens Wolbeck  
Markus Reeck 
Oliver Neumann 
Tobias Ziske 

TAGESORDNUNG: 

1. Begrüßung / Gäste 
2. Mitglieder / Verträge / Anträge 
3. Bericht des technischen Beauftragten 
4. Bericht des Sportwarts 
5. Sonstiges 

TOP 1 - Begrüßung / Gäste 

- Marco eröffnet die Sitzung und begrüßt den Vorstand, als Gäste waren anwesend: 
o Jochen Heinecke 
o Andreas und Jonas Sturmowski  

TOP 2 - Mitglieder / Verträge / Anträge 

- Viktoria Wolff beantragt zum 01.12.2018 die Mitgliedschaft. Der Vorstand stimmt einstimmig 
zu. Herzlich Willkommen in der WSG Viktoria.  

- Thea Wolff beantragt zum 01.12.2018 die Mitgliedschaft. Der Vorstand stimmt einstimmig zu. 
Herzlich Willkommen in der WSG Thea, mit deinen 6 Wochen Lebensalter bist du somit mit 
Abstand unser jüngstes Mitglied. 

- Jochen Heinecke beantragt zum 01.12.2018 die Mitgliedschaft. Der Vorstand stimmt einstimmig 
zu. Herzlich Willkommen in der WSG Jochen. Zeitgleich beantragt Jochen die Steglänge: 6m, 7m 
und einen Schrank, leider sind zurzeit keine Stege & Schränke frei, Jochen wird entsprechend auf 
die Wartelisten gesetzt.  

- Andreas Sturmowski beantragt zum 01.12.2018 die Mitgliedschaft. Der Vorstand stimmt 
einstimmig zu. Herzlich Willkommen in der WSG Andreas. Zeitgleich beantragt Andreas die 
Steglänge: 6m und einen Schrank leider sind zurzeit keine Stege frei, Andreas wird entsprechend 
auf die Stegwarteliste gesetzt.  
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- Jonas Sturmowski beantragt zum 01.12.2018 die Mitgliedschaft. Der Vorstand stimmt einstimmig 
zu. Herzlich Willkommen in der WSG Jonas. Zeitgleich beantragt Jonas die Steglänge: 6m, 7m 
und 8m, leider sind zurzeit keine Stege frei, Jonas wird entsprechend auf die Stegwarteliste 
gesetzt.  

- Jutta Sturmowski beantragt zum 01.12.2018 die Mitgliedschaft. Der Vorstand stimmt einstimmig 
zu. Herzlich Willkommen in der WSG Jutta. Zeitgleich beantragt Jutta die Steglänge: 6m, leider 
sind zurzeit keine Stege frei, Jutta wird entsprechend auf die Stegwarteliste gesetzt.  

- Auf unserer Schrankwarteliste stehen damit in folgender Reihenfolge: Jens Wolbeck, Oliver 
Neumann, Jochen Heinecke und Andreas Sturmowski. 

TOP 3 – Bericht des technischen Beauftragten 

- Die Fundamente des Zelts, sowie die Kabelverlegung der neuen Winterstromsäulen konnten beim 
letzten Arbeitseinsatz abgeschlossen werden. Leider war es wieder sehr schwierig Mitglieder 
dafür zu gewinnen. 31 Mitglieder hatten noch Arbeitsstunden offen. Alle wurden Informiert. 10 
hatten abgesagt, 10 hatten zugesagt und 11 hielten es nicht für notwendig zu reagieren. 
Erschienen sind 6 Mitglieder.  

- Das Zeltgestänge wird dieses Jahr fertig geschweißt, sodass im nächsten Jahr die Arbeiten mit der 
neuen Plane beendet werden können. 

- Die „neuen“ Winterstromsäulen müssen noch gestellt werden. Anschließend wird Constantin 
Thiem unterstützt von Martin Heinrich die Säulen verdrahten und anschließen, sodass dann die 
zum Teil abenteuerlichen Kabelkonstruktionen der vergangenen Jahre unnötig werden. 

- Das Abdeckblech an der Slipbahn muss erneuert werden, es wurde bei einem Slippvorgang auf 
Grund einer bereits vorhandenen Vorschädigung endgültig rausgerissen. Für alle die jetzt noch 
slippen müssen, bitten wir verstärkt darauf zu achten, dass keine weiteren Schäden entstehen. Ein 
neues Abdeckblech wir über den Winter geordert und eingesetzt.   

- Die Umweltprüfung für unseren Verein hat einiges an Auflagen ergeben, die umgehend 
umgesetzt werden müssen.  

Daraus ergibt sich für alle Mitglieder eine massive Veränderung im Umgang mit Container 3: 

o Container 3 ist nur noch ein Leerkanister Lager und es dürfen dort keine 
Kraftstoffe gleich welcher Art mehr gelagert werden.  

o Die insgesamt gelagerten Kanister dürfen eine Kapazität von 500L nicht 
überschreiten. Ist die Kapazität bereits erreicht, können keine weiteren Kanister 
mehr abgestellt werden. Selbstständiges Nachrechnen ist verpflichtend. 

o Jeder der einen Kanister in den Container stellt muss diesen mit seinem Namen 
beschriften, unbeschriftete Kanister werden ohne Vorwarnung entsorgt. 

o Jeder gefüllte Kanister der im Container 3 gelagert wird auf Kosten des 
Eigentümers entsorgt. 

o Der Container wird mit den notwendigen Zeichen und Warnungen beschriftet  

o In den Container wird im Boden eine Revisionsklappe eingebaut um das 
darunterliegende unversiegelte Erdreich prüfen zu können. 



TOP 4 - Bericht des Sportwarts 

- Beim Adventskaffee findet, wie in den letzten 2 Jahren, wieder ein maritimes Schrottwichteln 
statt. Wer teilnehmen möchte bringt einfach das, was er verwichteln will in Zeitungspapier 
eingepackt mit und nimmt an dem großen Spaß teil.  Es werden vermutlich wieder einzigartige 
Schätze den Besitzer wechseln.  
Den Baum und die Tafel schmückt dieses Jahr Nadine Hanff – vielen Dank dafür. 

- Ab Ende Februar wird wieder die Liste für den SBF Binnen aushängen. Jeder der selber noch 
keinen Führerschein hat oder einen Bekannten hat der den SBF Binnen machen möchte kann sich 
dann zur Teilnahme eintragen. Bei Nichtmitgliedern bitten wir um eine 100,-€ Spende. 

TOP 5 – Sonstiges 

- Der Kanuverein Falke wird nach Zustimmung des Vorstands gegen eine Spende unsere Messe für 
ihre Vollversammlung nutzen. Die Vollversammlung findet am 23.11.2018 von 17:00 bis 20:00 
Uhr statt. Wir bitten die Mitglieder die Messe in dieser Zeit nicht zu nutzen.

- Wir haben vom Finanzamt für Körperschaften die neue Freistellung bekommen, was bedeutet das 
die Gemeinnützigkeit bis 2021 gesichert ist.

- Björn und Victoria Wolff beantragen am 30.08.2019 mit ca 50 Personen eine Feier veranstalten zu 
dürfen. Jedes WSG Mitglied ist eingeladen Björn und Victoria vor dem Gang zum kirchlichen 
Traualtar noch einmal Mut zuzusprechen. Der Vorstand stimmt zu und wünscht allen beteiligten 
herrliches Wetter. 

- Am 09.11.2018 betrugen die offenen Forderungen des Vereins an seine Mitglieder für Beiträge, 
Verbrauchskosten und nicht geleistete Arbeitsstunden ca. 13.000,-€.  
Dieser Betrag ist eindeutig zu hoch. Wie jedes Jahr sind die Kassenwarte nun wieder gezwungen 
sich um die Eintreibung dieses Betrages zu kümmern. Dies ist sehr ärgerlich, da auch die 
Kassenwarte Ihren Kassenjob „nur“ ehrenamtlich betrieben und sich nun wieder sehr zeitintensiv 
um Beitragszahlungen kümmern müssen die selbstverständlich sein sollten. 
Bitte behandelt den Verein diesbezüglich nicht so stiefmütterlich und zahlt eure Beiträge künftig 
satzungsgemäß (spätestens zum 20. des laufenden Monats). 
Wir werden die Zahlungsmoral zur nächsten Mitgliederversammlung thematisieren. 
Wer sich nicht sicher ist, ob er noch was zu zahlen hat, kann sich gerne bei den Kassenwarten 
Tobias Ziske oder Oliver Neumann telefonisch melden oder an kasse@wsg-berlin.de schreiben.  

Die nächste Vorstandssitzung findet am 07.12.2018 statt. 

Protokollführung 
Jens Wolbeck 


